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Fiire mit de Chliine 

Zehn Blätter fliegen davon 
 

 
Thema 

 
Erntedank 
 

 
Kurzbeschreibung 

 
Ein Herbststurm reisst zehn Weidenblätter von den Ästen und trägt sie davon. Ein Blatt 

landet im Wasser, andere Blätter auf der Erde. Menschen und Tiere freuen sich: Kinder 

sammeln die Blätter und basteln Schiffchen, Laternen und Bilder. Ein Eichhörnchen trägt 

ein Blatt ins Nest, eine Heuschrecke braucht ein Blatt als Rettungsfloß. Und ein 

Regenwurm schließlich zieht das letzte Blatt unter die Erde: Er frisst und verdaut es. Das 

Blatt wird zum Dünger für die Weide, und im Frühling sprießen wieder neue Blätter. 
 

 
Biblischer Bezug  

 
Johannes 12,20-33 „Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, bleibt es 
allein“ und Gen 28 „Ich bin bei dir und will dich behüten, wohin du auch ziehst“. 
 

 
Mitte und 
Raumgestaltung 

 
Bewusst keine (Krabbelkinder räumen sonst ab). Auf dem Taufstein aber ein grosses 

herbstlich oranges Tuch, Blätter aus dem Wald, die Fiire mit de Chliine-Kerze. 

Stuhlkreis im Chorraum. Innerer Kreis mit farbigen Sitzkissen (Meditationskissen) für die 

Kinder. Auf jedem Kissen wartet ein kleines Stofftier. 
 

 
Begrüssung 

 
Mit Händedruck wird jede Mutter/jeder Vater/jede Grossmutter und jedes Kind von allen 

Teammitgliedern vor der Kirche begrüsst. Offizielles Willkommenheissen im 

Garderoberaum. Die Glastür zum Kirchenraum ist noch geschlossen. 
 

 
Einzug und Lied 

 
Vom Garderoberaum durch die Kirche in den Chorraum machen wir einen Einzug mit dem 

Lied „Höch im Chileturm schlaat d Glogge...“ und nehmen alle vorne so still als möglich 

Platz. 
 

 
Ankommen 

 
Die Kirchenmaus Amalia (Handpuppe) begrüsst alle, sie ist etwas aufgeregt, weil sie mit 

dem Sammeln der Wintervorräte begonnen hat. Sie freut sich aber sehr auf das Feiern 

mit den Kindern – das lenkt ab und gibt ihr Kraft fürs Weitersammeln im Anschluss. 

Amalia leitet über zum ersten Lied. 
 

 
Lied 

 
„I de Chile“. Wir singen Strophen 1./2./1. (weil’s schöner ist, mit einer fröhlichen Strophe 

aufzuhören). Gitarre-Begleitung. Wir singen stehend. 
 

 
Gebet 

 
Wo n ich gahn, wo n ich stahn, bisch du, liebe Gott, bi mir.  
Wänn ich dich au gar nöd cha gseh, so weiss ich doch:  
Du bisch bi mir.  
Amen 
(Immer das gleiche Gebet. Jeweils stehend mit gefalteten Händen, wenn möglich.) 
 

 
Lied 

 
„Wär laat die Stärne strahle... „. Wir dichten dazu verschiedene Strophen, welche die 
Kinder uns vorgeben. Auch „Wär laat die Blätter falle...“ Gitarre-Begleitung. Wir singen 
stehend. 
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Einstimmen Die Strophe „...Blätter falle...“ dient als Einstimmung zur Geschichte. 
Die Mütter/Väter/Grossmütter sitzen wieder auf den Stuhl. Die mutigen Kinder nehmen 
ihre Sitzkissen und kommen in die Nähe der erzählenden Fiire-Team-Frau. 
 

 
Geschichte 

 
Freies Erzählen mit sichtbarem Aufhalten des Bilderbuches. Die Erzählerin sitzt auf einem 

Sitzkissen am Boden. 
 

 
Vertiefung  

 
Nochmals Lied: „Wär laat die Stärne strahle...“ mit selbstgedichteten Strophen aus der 

Geschichte. Gitarre-Begleitung. Wir singen stehend. 
 

 
Aktivität  

 
Kissen und Stofftiere werden von den Kindern selber in die grossen Plastikboxen versorgt. 
 

 
Abschluss 
 
Segen 
 
Lied 

 
Wir bilden einen grossen Kreis.  Ein paar Informationen werden weitergegeben, Flyer 
liegen auf.  
Segen: Kein liturgischer Segen, aber der Wunsch, Gott möge uns alle begleiten, bis wir uns 

das nächste Mal wieder sehen. 

Wir singen das Lied: „Fride wünsch ich dir“. Wir halten uns an den Händen. „Amalia“ ist 

auch im Kreis integriert. Nach einem Mal Singen öffnen wir den Kreis und machen singend 

einen Auszug  aus der Kirche. Halten uns noch an den Händen. (Ohne Gitarre-Begleitung) 
 

 
Übergang zum 2. Teil 

 
Alle ziehen die Jacke an und bilden auf dem Kirchenplatz einen grossen Kreis um den 
Kastanienbaum. Wir singen unser „Znüni-Lied“: „Alles, alles chunnt us diine Händ“ im 
Kanon (ohne Gitarre-Begleitung). 
Amalia, die Handpuppe verteilt das Bhaltis. 
 

 
Bhaltis 

 
Ein Schiffli aus einer Nuss-Schale, Zahnstocher, Weideblattsegel (wie es in der Geschichte 

auch vorkommt). Die grösseren Kinder lassen das Schiff im Kirchenbrunnen fahren. 
 

 
Material 

 
Oranges Tuch, Blätter aus dem Wald, Fiire mit de Chliine-Kerze (erhältlich unter www.kik-

verband.ch), Sitzkissen, Stofftiere, Gitarre, Bhaltis (Nusschalen, Zahnstocher, 

Weideblattsegel) 
 

 
Kontakt 
 

 
Evelyn Goetschel, evelyn.goetschel@bluewin.ch / Eine Feier in Neftenbach 
 

 
 

Verwendete Medien 
 Titel Quelle 

Buch 

 

Titel: Zehn Blätter fliegen davon 

Autorin: Anne Möller 

Verlag : Atlantis  

Lieder Höch im Chiletrum  Titel: Himmelwiit 

Autor: Andrew Bond 

Verlag : Grossenganden Verlag 

I de Chile 

 

Titel: Himmelwiit 

Autor: Andrew Bond 

Verlag : Grossengaden Verlag 
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Wär laat die Stärne strahle... (Kolibri 212) Titel: Kolibri  

Verlag : KiK Verlag 

Fride wünsch ich dir (Kolibri 203) Titel: Kolibri  

Verlag: KiK Verlag 

 Alles, alles chunnt us diine Händ (Kolibri 30) Titel: Kolibri 

Verlag: KiK Verlag 

 
 
  
 
 
  
 
 
  
 


